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Sagen Sie uns Ihre Meinung! 
Branchentag zur 
Einkommensrunde 2016 
 
Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, liebe Mitglieder, 
 
die Einkommensrunde 2016 für die Beschäftigten von Bund und Kommu-
nen steht vor der Tür. Am 18. Februar 2016 wird die Bundestarifkommission 
des dbb die Forderungen beschließen. Zur Vorbereitung der Forderungs-
findung haben nun die Mitglieder der Fachgewerkschaften des dbb das 
Wort! Im Rahmen von Branchentagen wird über die spezifischen Probleme 
in den verschiedenen Berufsgruppen diskutiert. Denn alle Berufe im öffent-
lichen Dienst haben ihre Besonderheiten und speziellen Herausforderun-
gen! Jede Berufsgruppe hat es verdient, gehört zu werden! Auch der So-
zialversicherungs-Bereich! 
 
Um gemeinsam über die Arbeitsbedingungen im Sozialversicherungs-Bereich 
zu diskutieren und Missstände sichtbar zu machen, laden wir die Mitglieder der 
GdS in Hamburg zum Branchentag ein.  
 

Wir treffen uns am 18.01.2016, 
um 16:30 Uhr (Einlass ab 16:00 Uhr): 

Junges Hotel Hamburg, 
Kurt-Schumacher-Allee 14, 20097 HH 

Raum siehe Beschilderung 
 
Zeigen wir der Arbeitgeberseite, dass wir alle – Tarifbeschäftigte und Beamte – in 
der Einkommensrunde 2016 gemeinsam kämpfen werden! 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Wir kämpfen für die Mitglieder unserer Fachgewerkschaften! 

Deshalb: Mitglied werden! Jetzt! 
 
Der dbb hilft! 
 
Unter dem Dach des dbb beamtenbund und tarifunion bieten kompetente 
Fachgewerkschaften mit insgesamt mehr als 1,2 Millionen Mitgliedern den 
Beschäftigten des öffentlichen Diensts und seiner privatisierten Bereiche Unter-
stützung sowohl in tarifvertraglichen und beamtenrechtlichen Fragen, als auch 
im Falle von beruflichen Rechtsstreitigkeiten. Nur Nähe mit einer persönlich 
überzeugenden Ansprache jedes Mitglieds schafft auch das nötige Vertrauen in 
die Durchsetzungskraft einer Solidargemeinschaft. 
Der dbb beamtenbund und tarifunion weiß um die Besonderheiten im 
öffentlichen Dienst und seiner privatisierten Bereiche. Nähe zu den Mitgliedern 
ist die Stärke des dbb. Wir informieren schnell und vor Ort über www.dbb.de, 
über Flugblätter dbb aktuell und unsere Magazine dbb magazin und tacheles. 
Mitglied werden und Mitglied bleiben in Ihrer zuständigen Fachgewerkschaft 
von dbb beamtenbund und tarifunion – es lohnt sich! 
 

 

 

Hintergrund 
 
Von der Einkommensrunde 2016 sind die Tarifbeschäftigten im Bundes- und 
Kommunaldienst (TVöD sowie Tarifverträge, die mit dem TVöD zusammen-
hängen, z.B. TV-BA, TV DRV Bund) sowie mittelbar die Bundesbeamtinnen 
und -beamten betroffen. Im Rahmen der Branchentage sollen alle Status-
gruppen zusammen diskutieren, um der Bundestarifkommission Entschei-
dungshilfen bei der Forderungsaufstellung zu geben. Im Sozialversiche-
rungs-Bereich drückt zum Beispiel auf die Stimmung der Beschäftigten, 
- dass bei der BA ständige Konzeptänderungen zu Fragen der Arbeitsweise 

und -organisation unsere Arbeitsbedingungen beeinträchtigen, 
- dass in den Jobcentern die ungleiche Bezahlung demotivierend auf die 

Mitarbeiter wirkt, 
- dass bei der KBS eine falsche Personalpolitik betrieben wird, die zu einem 

hohen Anteil befristeter Mitarbeiter ebenso führt wie zur lediglich befriste-
ten Übernahme der Ausgebildeten. 


